
Ja wie schön   Sa., d. 10.01.2015
kurz vor 01:00 Uhr

nach dem Film "Wunder einer Winternacht"

Ja wie schön / muss es sich anfühlen 

(Ja) wenn Menschen miteinander / "freundlich" umgehen.

Respektvoll und mit Liebe / so als ob sie "immer" bliebe

Die Liebe unter den Menschen / im Umgang miteinander.

Alle Gefühle spüren / mich und andere berühren

(Mich) verführen lassen von dem Leben / was kann es Schöneres geben. 

Ich glaube an die Menschen / (sag mal) hab ich einen Knall 

Die sich Kontakte schenken / "immer" (wieder) und überall.

Aufeinander zugehen / sich fragen - mehr und mehr verstehen

Ja, so lässt es sich schön leben / da mag ich mich anlehnen.

An mich und an das Leben / und (an) viele Menschen, um zu teilen

Alles, was wir sind / und uns zu vereinen.

Ich glaube, jeder mag es / gemeinsam durchs Leben zu gehen

Und später dann am Ende / dieses Wegs zurückzusehen.

Auf ein erfülltes Leben / mit Begegnungen und Glück

Im Micherkennen in den anderen /: "immer" mehr :/und Stück für Stück.

In mir ruht / jede Menge Mut

Mich einfach zu zeigen / (so) wie ich eben bin.

Ich spüre tief in mir / (ab und zu) bin ich gerne hier

Ja und so macht das alles / für mich (einen) Sinn.

Manchmal bin ich so voll / dann fühl ich mich so toll

Und manchmal bin ich so leer / dann will ich gar nichts mehr.

Geht das so nur mir / oder kennt das sonst noch jemand



Manchmal sehn ich mich / nach einer anderen Hand.

Ich glaube, jeder mag es / gemeinsam durchs Leben zu gehen

Und später dann am Ende / dieses Wegs zurückzusehen.

Auf ein erfülltes Leben / mit Begegnungen und Glück

Im Micherkennen in den anderen /: "immer" mehr :/und Stück für Stück.


